
 

 

 

Abteilung Finanzen, Personal und Wirtschaftsförderung 28.01.2021 

Wirtschaftsberatung und Europaangelegenheiten - Wbf 2 Telefon: 42 51 

Bezirksamtsvorlage zur Beschlussfassung 

für die Sitzung des Bezirksamtes am Dienstag, 9. Februar 2021 

1 Gegenstand der Vorlage 

Titel: 58. Deutsch-Amerikanisches Volksfest 

Beschluss der BVV vom 20.02.2019 

Drucksache Nr. 1061/XX 

2 Berichterstatter_in 

Bezirksbürgermeisterin Angelika Schöttler 

3 Beschluss 

Das Bezirksamt beschließt, die beiliegende Mitteilung zur Kenntnisnahme an die BVV 

Tempelhof-Schöneberg weiterzuleiten. 

4 Begründung 

Ist der Anlage zu entnehmen. 

5 Rechtsgrundlage 

§ 36 BezVG 

6 Auswirkungen auf die Gleichstellung der Geschlechter 

Keine 

7 Haushaltsmäßige / Personalwirtschaftliche Auswirkungen 

Keine 
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8 Unterrichtung BVV 

Ja, als Mitteilung zur Kenntnisnahme. 

9 Mitzeichnung 

Keine 

 

Angelika Schöttler 

Bezirksbürgermeisterin

 

 

Anlagen 
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Drucksachen der Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg von Berlin 

- XX. Wahlperiode – 

Drucksache Nr. 1061/XX 

Mit tei lung zur Kenntnisnahme 

des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin 

über den Beschluss der BVV vom 20.02.2019 Drucksache Nr. 1061/XX 

58. Deutsch-Amerikanisches Volksfest 

Die BVV fasste auf ihrer Sitzung am 20.02.2019 folgenden Beschluss: 

 

Die Bezirksverordnetenversammlung ersucht das Bezirksamt, die Veranstalter und 

Schausteller bei der Suche nach geeigneten Flächen zur Durchführung des 58. 

Deutsch-Amerikanischen Volksfests zu unterstützen. 

Das Bezirksamt teilt hierzu mit der Bitte um Kenntnisnahme mit: 

 

Die bezirkliche Wirtschaftsförderung hat intensiv nach einem neuen Standort in 

Tempelhof-Schöneberg für das Deutsch-Amerikanische Volksfest gesucht. Vor dem 

Hintergrund der wachsenden Stadt, die Flächenbedarfe für die verschiedensten 

Nutzungen hervorruft, für eine Verknappung freier Flächen sorgt und 

Flächenkonkurrenzen auslöst, bei denen das Gewerbe gegenüber Sozialem sowie 

Wohnen mittlerweile regelmäßig das Nachsehen hat, konnten leider keine geeigneten 

Flächen ausgemacht werden. Obendrein war bei einer Liegenschaft der beabsichtigte 

Nutzungszweck nicht gewünscht. 

Es wird daher darum gebeten, die Drucksache als erledigt anzusehen. 
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Berlin Tempelhof-Schöneberg, den 09.02.2021 

 

Angelika Schöttler 

Bezirksbürgermeisterin

 

 


